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fëetoaffer iranien unb nichts öaoon fpürten, unb als fie
e§ fefipftefien glaubten, fatten fie lauter Dueßwaffer
geloftet. ®amit roar aßen 33ebenlett non Slnfang an
Me ©runblage entzogen.

®tttgege«8ß|e|te ^ntereffen im frolggeroerße. (Äorr.)
luf Verlangen ber fchroeijerifchen gorftwirtfchaft tjaben
Me fchroelgetifdjen ©ifewbahneo cor girfa 2 faßten fur
fftunbbolg auf grofje éntfernungen eine erhebliche gracljt»
ermä^igung eingeführt. ®iefe SRa^naßme hotte eine

Kîoht nic|t beabsichtigte roirtfchaftllche fBerfdjiebung in
ber Stiftung pr gotge, bafj heute in ben ©djlaggebie*
ten öa§ Stebhoig getauft, aber — tro^bem ©elegenheit
oorhanben wäre — nidß mehr gefc|nitten roirb. ®aS
@d)neiben roirb heute to ber ßlaße beS ßonfumorteS be=

forgt. S)ie fogenannten Walöfägereien, rote man fie in
greffe* 3ßfß J. 8. im QourAal finbet, finb baöurclj
faft befcljaftigungSloS geworben, au§ bem einfachen
©runbe, roeit gefdjnittetteS f>olg nun eine höhere ^tracfjt
befahlt-

®ie Sögereien beS $ou;r=£aleS — in ber gleichen
Sage beftnöen fid) auch bie Sägereien im Süttönerlanbe
unb im Serner Dberlanbe — finb beShalb an ben
Schweiger @ifenbahn=25erbanb gefangt mit bem ©rfufl^en,
Me Sahufrachien für beibe Çoljarten, alfo ©dpitthoig unb
lunbijotg roieber gletdj p fteßen. ®amii glauben fie für
ihre Werfe roteb er toerm eprte, Sirbeit p erhalten. — Sie
grage roirb nicljt fo leicht p entfdjeiben fein. Vorläufig
ift auch noch fein ©ntjeheib getroffen roorben. — ®ie
^orfiroirtfdhaft unb ber ÜBorftanb be§ Schweig. |jotgtobro
ftrieoeretaS glauben ben £arunterfcf)ieb beibehalten p
joßen. ®er fchroeigerifdje Serbanb für Walöroirtfchaft
htnroteber tritt für eine prootforifche &asgleidjfMung ein.

®en ©ingelintereffen müffen in biefer grage öte @e-

famtintereffen gegenübergefteßt werben. ®iefe grage
ßianfcto-. bet Sat:-nur oom- ©tanbpunît

"

ber ©efamtln»
tereffen entfchteben unb gelöft roerben. $e unb je macht
man bie Wahrnehmung, baff ba roo ©ingeltotereffen in
ben Sorbergrunb treten, man auf eine fdftefe ©bene
fommt. —

®ie enbgültige ©chlufnshme ber ©djroeig. ©ifen--
bahnen in biefer Sariffrage unb bie htefiir oorgebtadjte
Segrüttbung roirb. nicht. ohne Qntereffe feto für bie in
§rage fommenben Steife.

®ie äUetaßfltefjerel attö «rmatutenfüötU Sgfj fann
für baS Qahr 1924/25 8 % ©ioibenbe entrichten. gegen
6 ®/o im Sorjahr. ®a§ Slltienfapita! beträgt 500,000 $r.

SWetaßroarenfaöril 8«ß. ®ie ©eneraioerfammlung
Mefer Slltlengefeßfchaft fanb unter bem Sorftf) oon ®r.
D, Weber in $ug ftatt unb roar oon 102 Slltionären,
bie 4840 Slftien oertraten, befugt. 3n ©rgänpng beS

®ef<häft§berichteS führte ®r. Weber aus, baff bie Sabril
gegenwärtig oerfncproeife einen eleftrifd^en Dfen in Se=
Web habe, ber feit bem 18. Sluguft 1925 ohne @törun=
gen arbeite ; über beffen Wirtfchaftlidjfeit fönne aber noch
fein. Urteil gefäßt roerben. ®er höh® Setrag ber ®ar=
leihen fei nur oorübergeßenb, man fei p bereu ©eroälp
rung genötigt geroefen. ®r. Weber roar petfönlich gegen
eine ®iöibenbeneihöhung ; er hätte eine äßerfiärfung ber
fHücElagen oorgepgen. ®er @efc|äft§gang fei flau, in
bett meifien dritteln lebe man oon ber Çanb in ben
ilunb, ohne langfriftige lufträge ; öa§ lu§lanb§gef^äft
fei unerfreultci). Qn fjkbetno, nörbtidh oon SRailanb,
würbe eine gabrifltegenfdjaft erworben; ber Setrieb ift

• feit furjem eröffnet ; e§ hanbelt ftd^ um |>etfieüung oon
«lumtninmartifeln. Serid&t unb Stedjmmg würben etn=

fiimmig genehmigt, ben Organen würbe ©nttaftung er=
teilt unb bie 3Iu§rid)tung einer ©totbenbe oon 8 'fß.ro=
äent (im, Sotfahr 7 fprogent) beft^loffen. ®em als 9ted)=
tiungSreoifor prüdtretenben fî. Wp^, Ipothefer, Qug,

Nurcä. 200 (in
iiRohoelüerbrauch

« perR5.5W.-o

betriebsbereit
"Keine

VoriDärmung.

Der neue
Klein-Oiesel
Bauart PM

I- »TOREN
(aeneyalverfrefang:

Ai'ftrqrier,Mann C2
Zjftrich-AIbi<>rieclen

2469

würbe ber ®anf auSgefprodhen unb an feine ©telle bet
bisherige ©uppleant, ®ir. Seßer, Sieftal, gewählt. ®t.
1. Samer, 3^0» mürbe neuer

'

©uppleant.

etfemftt?. -

£8«ttenöerptßpl§ put fchroef^crifdjen goEtarif.
®er breigehnte Stach trag P ber Öeutfdjen ÄuSgabe
unb ber elfte Sîadjtrag gu bet frangôfifdhen luSgabe
be§ SBarenbergeichniffeè gum f^roeigerifchen 3°ßtortf
finb foeben erf^ienen.

®te Betben ®tucffachen lönnen bei ber ©ibg. Ober»'
goHbireftton, bei ben ßoüfretgbireftionen in Safel,
©^affhaufen, ©h"*f Sugano, ßaufanne unb ©enf, fo»
rote bei ben §auptgoßämtern in Sern, Sugern, gürtd}
unb @t. ©aßen gum greife bon je 40 Stoppen per
©geraplar begogen roerben.

i« I« fwji$. — » Me ?Mite.
Trafes.

NB. Siswfd}* ssssi iCtrSeftögefinle merbe»
Muter biefe ilubriî mWt «fgemeisiatew ; Öerartige SEnjetgen
gehßsen in bers 3mfeK«te«teit öe§ SlßüeS. — ®e« fragen,
œetdie „ismtes ®E|^eine« fsßen, raoH« «tara 5© ®tÔ.
in iFtoîœ (fir g«fe«b««g ber Dferten) rntb »en« bie grag®
mit Sbseffe beg gsagefieüerg e$fd)eine« foH, 20 beilegen,

feto® nsitgef^i« toesebe«, tes Me ffssgs

5®5. SBer liefest ®tof(|inen unb Sinberaittet pm ^reffen
oon ©ägmehl? Offerten unter Sbiffse 595 an bie @jpeb.

59®. ®er liefert eifert?» ©pi^en für SMfftuijlbeine? Of=
ferten mit Preisangabe an SHegert, tnech. ®red)§terei, tKüti
b. Süre« (Sern).

597. 28er erffeßt 2Baram)affer6eipngett für SBerïffûtten
mit Eeffe! für @üg< nnb gobetfpüne? Offerten nnter ©^iffre B 597
an bie @rpeb.

598. »er liefert 400 kg U»@ifen NP 3, 30/33? Offerten
an ®cbr. Serifdjittger, fienjburg.
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seewasser tranken und nichts davon spürten, und als sie

es festzustellen glaubten, hatten sie lauter Quellwasser
gekostet. Damit war allen Bedenken von Ansang an
die Grundlage entzogen.

EntgegêngesetzêT Interessen im HMMWeà. (Korr.)
Auf Verlangen der schweizerischen Forstwirtschaft haben
die schweizerischen Eisenbahnen vor zirka 2 Jahren für
Rundholz auf große Entfernungen eine erhebliche Fracht-
ermäßignng eingeführt. Diese Maßnahme hatte eine

wohl nicht beabsichtigte wirtschaftliche Verschiebung in
der Richtung zur Folge, daß heute in den Schlaggebie-
ten das Rundholz gekauft, aber — trotzdem Gelegenheit
vorhanden wäre — nicht mehr geschnitten wird. Das
Schneiden wird heute in der Nähe des Konsumortes be-

sorgt. Die sogenannten Waldsägereien, wie man sie in
großer Zahl z. B. im Joux-Tal findet, sind dadurch
fast beschäftigungslos geworden, aus dem einfachen
Grunde, weil geschnittenes Holz nun eine höhere Fracht
bezahlt.

Die Sägereien des Joux-Tales — in der gleichen
Lage befinden sich auch die Sägereien im Bündnerlande
und im Berner Oberlande — sind deshalb an den

Schweizer Eisenbahn-Verband gelangt mit dem Ersuchen,
die Bahnfrachten für beide Holzarten, also Schnittholz und
Rundholz wieder gleich zu stellen. Damit glauben sie für
ihre Werke wiederMrmehrteMrbeit zu erhalten. — Die
Frage wird nicht so leicht zu entscheiden sein. Vorläufig
ist auch noch kein Entscheid getroffen worden. — Die
Forstwirtschaft und der Vorstand des Schweiz. Holzindu-
strieoereins glauben den Taxunterschied beibehalten Zu

sollen. Der schweizerische Verband für Waldwirtschaft
hinwieder tritt für sine provisorische Taxgleichstellung ein.

Den Emzelinteresssn müssen in dieser Frage die Ge-
samtintereffen gegenübergestellt werden. Diese Frage

.ânàiw'dêî Tat^ nur vom Standpunkt der Gefamtw-
tereffen entschieden und gelöst werden. Je und je macht
man die Wahrnehmung, daß da wo Einzelinteressen in
den Vordergrund treten, man auf eine schiefe Ebene
kommt. —

Die endgültige Schlußnahme der Schweiz. Eisen-
bahnen in dieser Tariffrage und die hiefür vorgebrachte
Begründung wird, nicht ohne Interesse sein für die in
Frage kommenden Kreise.

Die Metallgießerei «nd Armatmenfàtt Lyß kann
für das Jahr 1924/25 8 °/o Dividende entrichten gegen
6 °/o im Vorjahr. Das Aktienkapital beträgt 500,900 Fr.

Metallwarenfabrik Z«g. Die Generalversammlung
dieser Aktiengesellschaft fand unter dem Vorsitz von Dr.
O. Weber in Zug statt und war von 102 Aktionären,
die 4840 Aktien vertraten, besucht. In Ergänzung des
Geschäftsberichtes führte Dr. Weber aus, daß die Fabrik
gegenwärtig versuchsweise einen elektrischen Ofen in Be-
trieb habe, der seit dem 18. August 1925 ohne Störun-
gen arbeite; über dessen Wirtschaftlichkeit könne aber noch
kein Urteil gefällt werden. Der hohe Betrag der Dar-
leihen sei nur vorübergehend, man sei zu deren Gewäh-
rung genötigt gewesen. Dr. Weber war persönlich gegen
eine Dividsndenerhöhung; er hätte eine Verstärkung der
Rücklagen vorgezogen. Der Geschäftsgang sei flau, in
den meisten Artikeln lebe man von der Hand in den
Mund, ohne langfristige Aufträge; das Auslandsgeschäft
sei unerfreulich. In Paderno, nördlich von Mailand,
wurde eine Fabrikliegenschaft erworben; der Betrieb ist

' stit kurzem eröffnet; es handelt sich um Herstellung von
Aluminiumartikeln. Bericht und Rechnung wurden ein-
stimmig genehmigt, den Organen wurde Entlastung er-
keilt und die Ausrichtung einer Dividende von 8 Pro-
âent ftm, Vorjahr 7 Prozent) beschlossen. Dem als Rech-
nungsrevisor zurücktretenden H. Wyß, Apotheker, Zug,
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wurde der Dank ausgesprochen und an seine Stelle der
bisherige Suppléant. Dir. Keller, Lieftal, gewählt. Dr.
A. Kamer, Zug. wurde neuer Suppléant.

Werst«. -

Warenverzeichnis zum schweizerischen Zolltarif.
Der dreizehnte Nachtrag zu der deutschen Ausgabe
und der elfte Nachtrag zu der französischen Ausgabe
des Warenverzeichnisses zum schweizerischen Zolltarif
sind soeben erschienen.

Die beiden Drucksachen können bei der Eidg. Ober-
zolldirektion, bei den Zollkreisdirektionen in Basel,
Schaffhausen, Chur, Lugano, Lausanne und Genf, so-
wie bei den Hauptzollämtern in Bern, Luzern, Zürich
und St. Gallen zum Preise von je 40 Rappen per
Exemplar bezogen werden.

M her WK. — » Ue PrW.
MMK.

NR. T-mfch- WWd NàitsWfWche werde»
«Nter diese Rubrik Nicht «sg«SWMSK; derartige Anzeigen
gehören in den JUfsVÄkNtM des Blattes. — Den Fragen»
welche „KNtk« Chiffre" «scheinen solle», wolle man ZO Cà
in Marks« (für Zusendung der Offerten) «nd wen« die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheine« soll, SN Cts. beilegen.
WSNR kàs MitgêfchèM wKàR- lK«N die Fîmgx
Ächt «KfgeNSWWeN werd«.

ENK. Wer liefert Maschinen und Bindemittel zum Pressen
von Sägmehl? Offerten unter Chiffre 535 an die Exped.

ZSE. Wer liefert eiserne Spitzen für Melkstuhlbeine? Of-
ferte« mit Preisangabe a« I. Megert, mech. Drechslerei, Rüti
b. Büre« (Bern).

AK?. Wer erstellt Warmwasserheizungen für Werkstätten
mit Kessel für Säg- und Hobelspäne? Offerten unter Chiffre L 537
an die Exped.

ZN8. W« liefert 400 kx V-Eisen 3, 30/33? Offerten
an Gebr. Bertschinger, Lenzburg.
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59®. Set hätte abzugeben ein oberfchlädjtigeS, eiferïteg
SBafferrab oon 2—2,30 m ®urd)meffer, ca. 500—750 ®seî.=8iter
SBaffer, fût 20 ïouren per Minute, mit gut' erhaltenen Sägern
unb SBeüe? Offerten an 3. IBe^'S Hrben, Säaerei, SBoIhufen.

@00. S®er liefert 1 ©dirpungrab con 1000—1200 tum 0,
170—200 kg, mit Kurbezapfen oon 200 mm IRabiaS, Soqrung
60—65 mm; fomie 1 Btettfugalpumpe 60 mm, 2—3ftuftg, eoent.
gefuppelt mit Slotor, für 220 Polt, 50 Perioden? Offerten an
3- Slaef, med). SBerffiätte, Seoep.

601. ®er fabriziert Meffissgsinge unb Klammern für Por*
bange Offerte« mit Preisangabe, an $L ff«rrer*3Mer, ®re^S=
îerei, ©îchen&ach (@t. ©aßen).

603. SMdse 0it<hî»Perbanbfabtif übernimmt Parfettarbeiten
in ©idjenriemen I. unb II., Staäjentiemen I. unb IL, fertig oer»
legt? Offerten mit Preisangaben unter A Z 70 an £ranjitpofts
fach 29, Pern,

608. 18er liefert jirfa 150 fjeuredjen? Offerten unter
©îjiffre 603 an bie ®g;peb.

@04. SSer hätte fertige flohlbohrer, 22 mm bief, in bioerfen
Sängen unb einen ©ccucfluftfehlaud) für pneumatifshe Paarung
billig abzugeben? Offerten unter ©htffre 604 an bie Hjpeb.

60S. SBer hätte einen älcern, gut erhaltene« Slmbojj mit
runbem ^orn, Slorambof) unb ©tauchfufs im ©emidjt oon gitfa
150—200 kg abzugeben? Offerten an gfr. ffSüctiger, gammer»
fdjmiebe, Dberbnrg (Sern).

©06. SBes liefert gati| »eigen, metterfeften portlanb^B^iû?
Offerten unter d&iffre 606 an bie ©rpeb.

@07. Ser liefert erprobte ©öjIeiffSMage« für Serrano«
piaitten? Offerten mit Preisangaben an fjs. fjontana, Bornent*
waxetL fHeiaoIbgmü (®afeE£a$b).

@08. »eich® Sabril ließt ferienmeife ©efteße auS ©ols |cr
jur Slufnaqme on» lleöaraebilber», bie örehbar angeordnet werben?
Offerten unter ©jiffre 608 an bie Cljpeb.

©OH. SBer bätte Sebteaf^inenmeße pm Montieren auf
fjolpeftett abpgeben? Offerte« unter ®hiffï® 609 an bie (üjcpeb.

@10. SBet bätte abpgeben ein Ouantum SSeflen, 24 mm
SJurcbmeffer? Offerte« an 3- Puch®, HHettmenftetten.

611. 3» sraferer Strebe ift bie ®ad)tottf!im£tw« com SSurtn
ftarf angegriffen. fBeldjeS Mittel empfiehlt Pdj gegen benfelben
mit bauernöem üsfolg anpmenben? Paupertoaltung fßeuhaufen.

©13. SBer bätte eine $oMmafd)ine, tuen» möglich brett
feittg, auf lürpre geit abpgeben? SBenn gut gehend, Sauf niebt
au§gefd)loffen. fienfferfie Offerte für Miete per Monat unter
©jiffre 612 an bie Hjpefe.

@18. SBer liefert fogenaunte Bn®2ch8bobrei: sum Unbohseti
oon Pklbbäumem? Offerten an Ï&. ©tiHSjart, SEBil (@t. ®aß.)

614. SBet liefert ropfeeie ®rabtfeile nad) iflal, bie Huben
angelafdjt, jirfa 2 m Sänge, 5—6 mm Stärfe? Offerten an ©.
Prpner, Sagenban, Püttifon (largau).

615. S8er bätte abpgeben 2 gebrauchte Poügatcerftelsen
farat Säger, 1 ©eße 1,10 m lang, 105 mm bid, 2 SHiemenf^eiben
70 cm ®urchmeffer, 13—15 em breit, 1 Kette ca, 30 m lang p
einem Srämelanfpg? Preisofferten an g. 8iger, ©ägerei, Pol»
lingett (St. ©aßen).

IlifflflMlKfL^
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©16. Sei liefert neue ober gebrauchte, gut erhaltene, oier»
feitige Çobelmafdsine mit 60 cm Preite, mit bap paffenbera Por»
gelege? Offerten unter ©Ijiffce K 616 an bie @jpeb.

HWWOfMf.
Inf grage 577. §ei«e<heji fabriziert unb liefert ©. Pichfei,

SMäpau (Pern).
Éuf grage 577. Siechen mit Pled), ®rahi unb §olz\ähnett

liefert Stephan Sd)lumpf, Sie^enma^er unb Süfer, @t. Petersen
(St. ©aßen).

3luf grage 577. IRedjen liefern S. Müßer & Söhne, ßoln
mare», Stüti b. Puren.

2luf grage 580. ®ie Sl.s®. ölma Sanbguarter Maf<hinen=
fabriï in Ölten hat geil= unb @^rän£mafdhmen in oerfchiebenen
SluSführungen abpgeben.

3luf grage 580. PanbfägenfeiO unb @ch*ä«£maf(hinen ((5.
fern §ifdher & Süffert, Maf^inen «nb SBerf^euge für bie Sol*=
inbuftrie, Pafel 1.

5Kuf grage 580. §ril= «nb Schrânîmafchtnen liefert baS

MafehinenhauS 8. Sobel, ©üterftrabe 219, Pafel.
9Iuf grage 580. ffeiL unb Schrättfraafchinen, fomie gours

nierbßtfe liefert P. ®tierae=|>âf[igeï, ffieiïjeuge für bie Çolzbear»
seitrag, Premgarten (3largaa).

Inf ffrage 587. @ebrau<hte ®rsn8miffionSteiIe hat abw-
geben bie Mafdjœen unb Hifenmaren 1.=©., Maneffeftra§e 190,
Büxich.

Muf ffrage 587. ®pamo§ liefert bie „S'tubag", DWttmatertal
unb Paumaf^inen 31.=©., ©eibengaffe 16, Qüridj 1.

Siriffili« #äs#Bßee«sttt èee ®tAbt Säri#. @tiftnng
fB®h»wjjj«fä«fos?p für fiubereeidie gawitte®. @^rei»er=
arbeite«, 3slonfiel«l>e®li®fes»wg, S0bea= unb SSaïâbpïattem
Sdä§e uwb Ofeuli?fee»i für bie igsjhnïofoœfe te ffrieftn=
feesg. Plätte 3C. je oorra. oon 9—IF/2 Uhr im Parea« Sir. 41
be§ ^ochbauamteS, ImtShauS IV, Utaniafttafje 7. Angebote mit
entfprechenber Sluffdjrift bis 3. Ofiober an baS Ço^&auamt ber
©tabt Baslca, 3lmt§hauS IV, Uraniaffraëe 7.

SSpiäsia, ®sugeuoffeuf^aft beë @ibgew. ^erfenoIS,
3üei(§. 1 efufsäjeS unb 7 ®of>f>eM®iehtf«U8ilieuhüttf«r
au bet #eiticid)--'!HöntgeK=20he£tftrafte in 3ü«i# 5. ©rb->
Maate®», sruiteste Saw^ieia», Bteœeg», ®ua»
fe$utiebe», ©^eMgleK«, ®sdjbete= «ab (OijofetarbeOeu. Pläne
k. je oorm. 9—12 tt|r auf bem Pureau ber Pauleitung, Urastta»
ftrahe 22, Bürich 1. Offerten mit Inffäjrift „Singabe für bie

Saugenoffenfchaft beS eibgen. PerfonalS" MS 6. Dtto&er, mittags
12 Uhr an Präftbent Plan!.

Züriffita. @#ieft«êtl«ge £h<*(it>il. 1- ««
bet @rb», »saae®», Steine®», ©^eaglets anb

bsteftsfteltess ; 2. ScfeiSenftenb 300 m ustb 50 m unb
fgsl)eilJe«'33ites»äfe: w«b 3J®tttttet«tbeitcst. gotmulare «.
für ben S^ühenftanb bei Müßer & ffreptag, tlrchiteften, Äljal-
roil, biejenigen für bie Scheibenftänbe unb baS Ssieibentr.agajtn
auf bem ®ec6ttifö)en Pureau ber ©emetttbe (piattenfchulhanS).
Offerten für fämtliche Arbeiten mit ber 3luffchrift „©threfjinlage
Shauoil" big 3. Oftober an baS Siechnifdje Pureau ber Semeinbe.

ZipieS«. ®(î« bon f@nh«9ünfetst iw @cnteittbegebiet
BoMiï»» mit ftrian«eiler UnterBühunß ber ©emeinbe. Programm
auf ber ©emeinberatSfanjlei. ©ingabetermin ®nbe Otiober.

gepn» Sitt^gemeinbe ffetenbsste (2lmt Saupen). @r»

einet œewen Snsmtih^« ®eoife für §albpunben» unb

Piertelttunbenfihlag ermünfeht; 3 ©locïeis ftehen pr Perfügung.
Hingaben bis 10, Oftobes; an ben Präftbente« beS Str^gemeinbe»
rates, ffrih Pnd)er in 3eii§berghof, pojï ©urbrü. Pähere äu§>

fünft bafeltrft.
tBiebetanfösn bet ®$enne umb iîemSsïiî «neS

für #ee«K ?feSer=,3abemii!)k, Saubmirt in
©toßtt ft. Äan«e®», girame®», ©fiengler»,
Siss^beslef-, ^Istfet», @4®eiises:» «nb Malerarbeiten, 3#=
#ssü«ti®»e« (SBaffer unb fanitäre ©teichtungen). Pläne :c. beim

Pauherrn ober auf be® Sanöwfetfch. Pauamt in Prugg. ®m=

gabetermm 10. Dftober.
Sceia®fs= SB«ffe«tse«f»sgäiafl @<tiM!ad). @efie®#ng

bei ^S«ntf>eiih«Mfeö. fPiaBtesat&eite«, egK. gitabî»«»!«»
©greinet», ©l«fes», $a$be<fcr>, @fj®»g(e®» twb

Malerarbeiten. Hingaben big 3. Dftober an ©emeinbepräjlbent
31. Prubin=6ahn. pidne ic. bafelbff.

Obwralden. @^nl|ani»^ienlaw SSiiett. @lafet»
@sh®ei#e*««^ettea» fsmitäre neb el®»rff#e Suftalatlunes»
Sleffettas&eiteiä, #slgt®e|ifse«, Malerarbeiten. Pläne :c. bet

ilrdjiteft illoiS oon ajloog, ptfatugfisofse 33, Sägern. Hingaben
unter aiuffdjiift „SshuIhauS Silen" bi§ 5. Dftober an Ssnb»

fdjKeiber 3. ©affer.

_
Fipibourg. Commune de Meyrfez, près Moral. Instal'

lation d'eau (environ 1100 m, avec 7 hydrants). Plans, etc

3V8 JMstr. schwêtz. HKNbw.>.-ZettN«g („Meisterblatt") ssr. 27

FKK. Wer hätte abzugeben à obsrschlächtiges, eisernes
Wasserrad von 2—2,30 m Durchmesser, ca. 500—750 Sek.-Liter
Wasser, für 2V Touren per Minute, mit gut erhaltene« Lager»
und Welle? Offerten an I. Wey's Erben, Sägerei, Wolhusem.

Kvv. Wer liefert 1 Schwungrad von 1000-1200 mm (d,
170—200 îcx, mit Kurbelzapfen von 200 mm Radius, Bohrung
60—65 mm; sowie 1 Zentrifugalpumpe 60 mm, 2—Mufig, event,
gekuppelt mit Motor, für 220 Volt, 50 Periode«? Offerten an

I. Naef, mech. Werkstätte, Bevey.
6V1. Wer fabriziert Mefsmgàge und Klammern für Vor-

hänge? Offerte« mit Preisangabe, an A. Furrer-Meier, Drechs-
lerei, EschMbach (St. Gallen).

KOI. Welche NichL-Verbcmdfabrik übernimmt Pmkettarbeiten
in Eichenriemen I, und II., Buchenriemen I. und II., fertig ver-
legt? Offerten mit Preisangaben unter à Zl 70 an Trasfitpost-
fach 29, Bern.

KOS. Wer liefert zirka 150 Heurechsn? Offerte» unter
Chiffre 603 an die Exped.

GV4. Wer hatte fertige Hohlbohrer, 22 mm dick, in diversen
Längen und einen Druckluftschlauch für pneumatische Bohrung
billig abzugeben? Offerte« unter Chiffre 604 an die Exped.

KV3. Wer hätte einen ältern, gut erhaltene« Amboß mit
rundem Horn, Bsramboß und Stauchfuß im Gewicht von zirka
150—200 KZ abzugeben? Offerten an Fr. Flückiger, Hammer-
schmiede. Oberburg (Bern).

GSK. Wer liefert ganz weiße», wetterfesten Portland-Zement?
Offerten unter Chiffre 606 an die Exved.

KK7. Wer liefert erprobte Schleif-Aàgen für Terrazzo-
Plattien? Offerten mit Preisangaben an F«. Fontana, Zement-
waren. Reiaoldswil fBaselland).

GG8. Welche Fabrik stellt serienweise Gestelle aus Holz her
zur Aufnahme von Reklamebilder», die drehbar angeordnet werden?
Offerte» uàr Chiffre 608 an die Exped.

GOA» Wer hätte KehlmafchÄenwelle zum Montieren auf
HolMstell abzugeben? Offerte« unter Chiffre 609 an die Exped.

K1V. Wer hätte abzugeben à Quantum Wellen, 24 mm
Durchmesser? Offerte« an I. Bucher, Mettmenstetteu.

àl. In unserer Kirche ist die Dachkonftruktion vom Wurm
stark a«gegriffen. Welches Mittel emvfichlt sich gegen ds«selben
mit dauerndem Erfolg anzuwenden? Bauverwaltung Neuhausen.

MI. Wer hätte eine Hobelmaschine, wen» möglich drei-
seitig, auf kürzere Zeit abzugeben? Wenn gut gehend, Kauf nicht
ausgeschlosseu. Leußersts Offerte für Miete per Monat unter
Chiffre 612 a« die Txped.

KZ A. Wer liefert sogenannte Zuwachsbohrer zum Anbohre«
von Waldbäumem? Offerten an Tb. Stillhart. Wil (St. Gall.)

G14. Wer liefert rostfreie Drahtseile «ach Maß, die Enden
angelascht, zirka 2 w Länge, 5—6 mm Stärke? Offerten cm H.
Bryner, Wagenbau, Büttikon (Aargau).

KM. Wer hätte abzugeben 2 gebrauchte Vollgatterstelzen
samt Lager, 1 Welle 1.10 m lang, 105 mm dick, 2 Riemenscheiben
70 cm Durchmesser, 13—15 cm breit, I Kette ca. 30 m lang zu
einem Trämelcmfzug? Preisofferten an F. Züger, Sägsrei, Bol-
linge» (St. Galle«).
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KM. Wer liefert neue oder gebrauchte, gut erhaltene, vier-
seitige Hobelmaschine mit 60 cm Breite, mit dazu passendem Vor-
gelsge?' Offerten unter Chiffre K 616 an die Exped.

MWAW»«
Auf Frage 3??. Heurechen fabriziert und liefert E. Bichsel,

Melchnau (Bern).
Auf Frags 3??. Rechen mit Blech, Draht und Holzzähnen

liefert Stephan Schlumpf, Rechenmacher und Küfer, St. Peterzell
(St. Gallen).

Auf Frage 3?7. Rechen liefern A. Müller K Söhne, Holz-
wäre«, Rüti b. Bären.

Auf Frage S8V. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinm-
fabrèk m Ölten hat Feil- und Schränkmaschmen in verschiedenen
Ausführungen abzugeben.

Auf Frage Z8V. Bandsägenseil- und Schränkmaschmen lie-
fern Fischer à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holz-
industrie, Basel 1.

Auf Frags 38V. Feil- «nd Schränkmaschmen liefert das
Mafchinenhaus L. Gobsl, Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage K8V. Feil- und Schrämmaschinen, sowie Four-
nierböcke liefert B. Etienne-Häfligsr, Werkzeuge für die Holzbear-
deitung. Bremgarten (Aargau).

Auf Frage 38?. Gebrauchte TrcmSmifsionstsile hat abzu-
gebe« die Maschinen und Eisenwaren A.-G., Maneffestraße 190,
Zürich.

Auf Frage 38?. Dynamos liefert die „Rubag", Rollmaterial
und Baumaschinen A.-G., Geidengasse 16, Zürich 1.

SUhMiMHUs-Aszeigsr«
ZNs»°à° HAchSkNAMt der Stadt Zürich. Stiftung

WshNRNgsMrforge für kiNderssiche FamMêN. Schreiner-
«Seite», JKlonsiew.deWliefex««g, Bsben- n«d WsNdpZatten-
belüge ANd OfenSi?feVN«g für die WshskMsà im Friesen-
berg. Pläne w. je vorm. von 9-11'/» Uhr im Bureau Nr. 41
des Hochbcmamtes, Amtshaus IV, Uramakraße 7. Angebote mit
entsprechender Aufschrift bis 3. Oktober an das Hochbauamt der

Stadt Zürich, Awtshaus IV, Uramastraße 7.
ZNs-Sä- BKRgeRvffeRschM des Mdgen. Perfonals,

Zürich. I einfaches KWd 7 DsKpel-MshrfAWilie«häns«
« dss HewVèch-RSNLgSN-UZbestftrKtze à Zürich S. Erd-,
MKAV»-, «NMissts Beton-» KimMà-, Zimmer-, Ban-
schmiede-, SKemgler-, Dachdecker- «md GipferKrheites. Pläne
:c. je vorm. 9—12 Uhr auf dem Bureau der Bauleitung, Urania-
straße 22. Zürich 1. Offerten mit Aufschrift „Eingabe für die

Baugenossenschaft des eidgsn. Personals" bis 6. Oktober, mittags
12 Uhr an Präsident Blank.

»?îà. SchisßaNlage ThaZwil. 1. SchSchsRstsmd an
d« DsNfftsMs: àd-, M«ser-, ZimWes-, Sps«glsr- «md

DachdsàSNbeiieA; 2. ScheìSsnstKKd 300 m und 50 m und

ScheiSen-Magazà: Erd- ««d Ma-K«WK«beiteW. Formula« ».
für den Schütze»sta«d bei Müller K Freytag, Architekten, Thal-
wil, diejenigen für die Scheibenstände und das Scheibevmagazin
auf dem Technischen Bureau der Gemeinde (Plattenschulhaus).
Offerten für sämtliche Arbeiten mit der, Aufschrift „Schießanlage
Thaiwil" bis 3. Oktober an daS Technische Bureau der Gemeinde.

»«àk. B« vs» WshNhàfêNN iW GsWàdegsbiet
Zollikom mit finanzieller Unterstützung der Gemeinde. Programm
auf der GemeinderatskanM. Emgabetermm Ende Oktober.

às-n- KèrchgeWàde FWKWbÄM (Amt Laupen). Er-
AM«Bg sisss WKNêK TNSMKhr. Devise für Halbstunden- und

Vierrelstundenschlag erwünscht; 3 Glocke« stehen zur Verfügung.
Eingabe» bis 10. Oktober a« den Präsidenten des Kirchgemeinde-
rateS, Fritz Bücher in Jerisberghof, Post Gmbrü. Nähere Aus-
kunft daselbst.

»GNSZ- WèêdêN«fô«N des Sch««K WKd Iî«KbKN êims
Wsh«haNfês für Herr« FàN-ZtàNMÛHZs, Landwirt in
GWM b. Th««. Erd-, MKArer-, ZiWW«-, SpsKgle«-,
Dschdeà-, Glas«-, SchreiW«- «KÄ Male««SeièsU, I«-
AMMome« (Wasser und sanitäre Einrichtungen). Pläne?c. beim

Bauherr» oder auf dem Landwirtsch. Bauami in Brugg. Ein-
gabstermw 10. Oktober.

WaffesverfsUgNNg SchWeàch. GrstàAg
beS PRMPssha«feS. Ms^rsrarbsits«, exkl. F»NhK««te,
ZiMGes-, Schxàes-, Glafsr-, Dschdecksr-, SpeNgler- ««d
MslssKKbeits». Eingabe» bis 3. Oktober cm Gemeindepräsident
A. Brndtw-Hahs. Pläne ee. daselbst.

SbNUsSàà SchMhKWs-RsRSK« Wils«. Glsfer- And

Schxàeraàtts». fKNitüNS «sd sZsktsèfche JKftsllKtisnen,
PsâttaàiteA, HslztNspps«, MKêxsaNSeitsN. Pläne:c. bei

Architekt Blois von Moos, Pilatusftraße 33, Luzer». Eingaben
»ntsr Aufschrift „Schulhaus Wile»" bis S. Oktober an Land-

fchrsiber I. Gasser.
iîîdWus°W. OSIA.MANS Ä« Nszt?Zss, pràs Norat. Instal'

IstßsN tt'kM (sriv-rori 1100 m, svsc 7 tiMrsuts). Plans, et.c
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